
3nteMgen5-Vlatt zur Nkibacher NettunO
^"- 63.

Samstag ven 27. M a i 1837.

. ^ v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
^ ^ 9 ^ l ' ) t N7 s . Nr . 535.

Von der Bezirksodrigkeit Pölland, Neustädtlcr Kreises in Krain, werden nachstehende pahlos
abwesende Individuen vorgeladen, als: ^ ..,.. ^'- ,, ,

^ Des H ^ l î t H^P stichli ĝ e tt

^ > '< " ^ >"' ' ' ' " ' A n m e r k u n g .
^ l „ ^ . k Hs. «Geburts-
^ Bor- und Zuname W o h n o r t l ^ l Jahr. P f a r r

'?« Ioscph Mllkautz Alicnmalk 5 58,7 Pölland ohne Paß abwesend.
2 Pcicr Lcrccilsch ,, »^ »8,7 „ „
I Iakol? Baritsch - Bretterdorf ,9 1U.7 „ »
'4 Mart in M^llner Gcrocuschl̂ g i s »6.7 » «
f) Peter Muchwlisch Hirschdorf 6 1^,7 )) „
6 Joseph Poschcl ^ ' ' ' ^ ' ^ 7 ' ^
^ Mathiaö Udam Oberch 4 ^ 1 7 Wemih
Ü Mlchcl Ma»r in Mmerradenze! 4 »6.7 PoNano »
« Ioscph Stert Tscköpplacd »? »«i7 " „

20 Gec?rg P^schel Untcrlvaldl 4 iä ,7 » «
^ Paul?)i,chcllitsch Vornschloß 5 »ü,-? » „
' 2 Gcorg Mayeile ,» '^ ^6,7 » »

»4 Georg Mayerle » 60 »3,7 » ,
.5 Gc°rg Mus i sch Ie .nt t -°° r f .8 .8.7

»6 Joseph Slrempst Altenmarkt 4 iü»6 Pölland ohne Pah abwesend.
2» Johann Panian « 29 ,8.6 , „
iÜ Johann Mauri« Hilschdorf »6 ,L l6 „ »
.« Pcter Fmt Sclla ,» lL l6 Tschernembl »
20 <ÄeoläM2urin Bornschloß .7 iä»6 Pölland
2, Peter M^yerle « . lU »Ltä „ „
22 Michael Kurre Breftwltz 6 »ü»5 „ ,
25 Pcler Derschey Dragaweinödorf I i ü i5 TsHcrnembI „
24 Joseph Weih Jerneisdarf »7 »6^5 ^ ^
25 Michael Verdcrber Obcrbcrg lo ,8>5 PöNand »
26 Markus MichcMtsch ^orilschloß 5 » L ^ „ „
27 Iohan» Pöschel Unterwalol 7 »U'5 « »
2Ü Georg Iankc Borschloß 45 ' 6 ' 5 » »
29 Michael Sterk . ,, 4ü iL»5 » „

und hiemit aufgefoldert, sich binnen zwei Monaten 2 ljgtc, dieser Sdictal« Vorladung, so gemtz vov
diese Bezirks-Obrigkeit zu sieNcn, alö sie rvidrigens nach den diehfallu bestehenden Gesetzen werden
behandelt werden. .

Bezirks«Obrigkeit Pölland am ,9. Ma i 1LI7.

Z. 6c)5 (.) Nr . ,207.
E d i c t .

Pon dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
öaibachs wird dem AnLleag Peteln und dcssen as!»
fälligen Eiden, dann Nachfolger unbekannten Auf»
cuthaltcs mittelst gegenwärtigen (Koictes erinnert:
rü habe nider. s«e Michael Peteln, «nter Bettle»

tung dc3 Herrn Dr . Eberl , Hof- und Gerichtöad-
vccilen zu Laibach, die Klage auf Zucrkennung
des Eigenthum6rechte5 aufdie Hälfte der bei Pod/
p.tsä) ain Laibachsiusfe liegenden, der magistratli-
chen Kcsarje-Gült 6ud Recli l. Nr . 135 dienfiba.
ren Wleft aus dem Titel der Grsihung, bei diesem
Gerichte emgehlacht, uni> eö sey zur Verhandwng



HM '
dieser Rechtssache die Tagsahung auf den 22. Au .
gust l . I . Vormittags 9 Uhr hieramtö anberaumt
worden.

Das Gericht, dem der Ort »hres Aufenthaltes
unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, hat zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosien den Hof- und
GcrichtSadvocaten Herrn Dr . Burger zu Laibach
als Curator bestellt, mit welchem oie angebrachte
Rechtssache nach der für die k k. Ordlande bestimm«
ttn allgemeinen Gerichtsorbnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Die Beklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechte» Zeit selbst
zu erscheinen, oder inzwischen dem bestellten Ver«
treter ihre Rechtöbehelfe an die Hand zu lassen,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihrer
Vertretung diensam sinLen würden, als sie sonst
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
sich selbst bcizumessen haben würden.

Laibach am 10. M a i 1627.

Z . 694. 0 ) Nr . !2o5.
E d i c t .

Von dein k. l . Bezirksgerichte der llmgebun»
gen Laibachä wird dem Or. Andre Joseph Mickel-
litsch und dessen allfälligen Orben, dann Nachfol.
ger unbekannten Aufenthaltes, mittelst gegenwcir.
ligen Sdictts erinnert: Es habe wider sie Michael
Peteln, unter Vertretung des Herrn Hl-. Oocrl ,
Hof» und Gcrichtsacvacat zu Laibach, die Klage
auf Zuerkennung des Gigenthumsrecktes auf die
größere, auf Namen des 1)i-> Andre Joseph Mi»
cheNnsch umschriebene Hälfte der bei Podpetsch am
Laibachftusse liegenden, der magistratlichen Kosar-
jegült zuiil Rect. Nr . i65 dienstbaren Wiese, aus
Vem Titel der Ersihunq, bei diesem Gerichte einge»
bracht, und es sey zur Verhandlung dieser Rechts-
sache, die Taqsatzung auf den 22. August l. I .
Vcrmittac,H 9 lihr Hieramts anberaumt worden.

Das Gericht, dem dcr Ort ihreg Aufenthal-
tes unbekannt ist. un) da sie vielleicht aus den k.
k. Erblandcn abwesend sind, hat zu ihrer Vertre»
tung und auf ihre Gefahr und Kasien den Hof und
Gcrichtöadvocaten Herrn 1)l-. Burger zu Laibach
als (Zurator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache »ach der für die k. k. Erblande bestimm«
ten allgemeinen Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden wcrdcn wi ld.

Die Beklagt«: werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder inzwischen dem bestellten Ver»
tretcr ihre Rcchcödehclfe an die Hano zu lassen oder
auch sich seldst einen andern Sachwalter zu befiel«
len und diesem Gcricdte nahmhaft zu machen, und
überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen We«
g? einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihrer
Vertretung tiensam sinoen würden, als sie sich
sonst d»c aus ihrer Veradsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumcssen haben würden.

Laidach am io. M a i »357.

3 ' 629. ( ' ) Nr . «go.
F e l l b i e t h u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemit
kund gemacht: Es sey auf Anlangen des Hrn. I »
hann Ncpomuk Dolenz von Wippach, wider Anton
Tscheclovcn. vul^a Hrachor von Niederdorf, in
die executive Feilbiethung der gegnerischen, ge.
richtlich auf 35.^9 fi. 25 kr. E. M . geschaßten Halb«
hude sammt Un. und Zugehör, dann der auf
»35 st. 5. tr. betheuerten Fahrnisse, wegen schul,
digcn ,Z4 ft, 37 kr. c. 5. c7. gewilliget, und zur Ab-
haltung derselben im Orte Niederdorf der erste
Telmm auf den ,2 . J u n i , der zweite auf den , a .
I u l , und der dritte auf den 7. August l. I . , jedes«
mahl Vormittags um 9 Uhr mit dem Beisahe fest.
gesetzt und dffcntlich t'uno gemacht, daß, falls die
Haldhube uno Fahrnisse weder bei der ersten noch
zweiten Feildielhungstagsahung um den Schät-
zungswerts ooer darüber an Mann gebracht wer«
den könnten, solche bei der dritten auch unter dem»
selben hintangegeben werden würden. Wozu die
Kauflustigen und die inlabulirten Gläubiger, Ger»
trauo Tschechoven, Franz Tschcchouen, dann Mat th .
und Andreaö Tschechoven mit dem Beisatze einge«
laden werden, daß sie die Schätzung und Licita»
tionsbecingnisse täglich hier einsehen oder in Ab-«
schrift behcbcn können.

Bezirksgericht Senoselscb den >a. Apri l ,63?.

Z . 6g>. ( l ) aä N r . z»?4.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach, als Pupi l la rm.
stanz, wird kund gemacht: M a n habe die Fortdauer
der Vormundschaft über den Anton von Mathias
Stramzar aus Plannia eintreten zu lassen befun»
den, und demselben statt des bisherigen Vormun.
mundes Franz Scdwolel, den Joseph Ferianzhijh
?0t, Planina aufgesicllt.

Bezirksgericht Wippach am 6. M a i »627.

Z . 690. (1) Lx l l . Nr . l2/i5.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogth. Gottschce
wird hiemit all^e,nein bekannt gemacht, daß auf
Ansuchen deö H«»- Johann Kosler von Orteneg, in
die executive Vers te i fung der, dem Johann Mi>
chicsch eigenthümlich gehörigen, in Krapfenfelü
5ul) Haus «Nr. fliegenden ^/^ Urbarial.Hubcnrca-
l i tät, im gerichtlich erhobenen Scdäylingswcrc^e
pr. »5, ss., wegen schuldige» ,83 fi M . M . <^5.s.
gewilliget, und oie Taqsayungen auf oe» 26. I u , i i ,
2:'). Ju l i und 26, August l , I . , icocr-cit Vormittags
um 9 Uhr in hoco der R e a l s t mit ^ m Beisahe
bestimmt worden seyen, daß diese Hühenrealitä t ,
falls sie bei ccr ersten oder zireitcn Versteigerung-
tagsatzung nicht um oder über den Sä'ähungswerth
an Mann gebracht werden kannte, selbe bei der
dritten auch unter d?m Schätzungsirerthe hintange«
geben werden rvürde.

Die Licitationsbedingnisse und das Schahimgs'
protocol können in der hiesigen Gerichlskanzlei zur
Einsicht genommen werden.

Bezirksgericht Gottschce am ,9. M a i ,837.
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Z. 672. (3) ^, . Nr. 1045.
, V o r l a d u n g

nachstehende», theils illegal abwesender, theils rekrutirungsstuchtiger Individuen des k. k. Bezirkes
Umgebung Laibachs.

Tauf« ^ I
und W o h n o r t ^ P f a r r ^ A n m e r k u n g .

Z u n a m e ^ ^
^ V

Lorenz Schinkoutz Uttick > St . Veilh »6,7 hat die Vorladung in rel
Kanzlei erhalten, und ist
über sshiniges Ausbleiben
am StellungstageRekruti.
rungsstüchtling.

Johann Legat Koßcs '7 detto »8.7 illegal abwesend
PlimuS Kaulscbitsch Zwisckcnwässern 'a « ^ " ^ " ' V 7 ectta
Lorenz Anschitsch Sneberje 2» Ma,lafcld ,»,7 dctto
Thomas Iakopp Slappe 27 detto <L,7 detto
Mart in Saih Untersadodrova 2t> detlo ,6»7 dello

Vorsiehende Individuen werden aufgefordert, bei Vermeidung der gesetzlichen Folgen, sich
innerhalb vier Monaten hier zu meleen. und über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen.

K. K. Beznkscommissarial Umgebung Lalbachs am 26. Apri l 1657.

Z. 695. (2) ^ ^ «
NMein - Ausschank.
I n der Stadt N r . i4 im Pe,chko'-

schen Hause werden folgende Gattun-
gen Weine sowohl über die Gasse, als
auch an sitzende Gaste um beigesetzte
Prelje ausgeschänkt: echter Dornber-
ger, weißer, die Maß zu 16 kr.; ech-
ter Görzer, schwarzer, die Maß zu 16
kr.; echter Görzer, weißer, die Maß zu
l ä kr.
Z. 683. (5)

Ein Wagen ist zu verkaufen.
Ein noch wenig gebrauchter zweisitzi-

ger, gelb angestrichene, mit weißem Tuch
, gefütterter Staatswagen mit eisernen Ach-

sen und Stahlfedern, wird am 3». Ma i
i3Z/ um lo Uhr Vormittags vor dem hie-
sigen Rathhause aus freier Hand limando
verkauft.

Z. 6U0 (3)
Die Masovitz'sche Apotheke zu

Neustadtl in K ra in , lst mit oder
ohnedem Hause, qegen dillige Be-
dingnisse zu verkaufet. Kaufslustige
wollen sich an die Eiqenthümcrmn
Feliciana Majovitz in Neustadtl per-
sönlich oder portofrei verwenden.

3. 46a. (9)

I m Hause Nr. 64 in der
Elephanten-Gasse ist eine über-
führte viersi tz ige Kalesche,
die mittelst eines Vordaches,
auch als Reisewagen eingerichtet
ist, aus freier Hand zu verkau-
fen.
Z. 1667. (63) ^ ^

L e o p o l d P a t e r n o l l i , Inhaber einer
wohlassortirten B u c h - , Kunst - , Musikal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung :n Lai-
bach am Hauptplaye, wclcde stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen tst, empfiehlt sich hicmtt zum geneigten
Zusvruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. DemLesepublicum derProvinzKrain
und der Hauptstadt 3 a i b a c h empfiehlt er auch
zurgcneigtcnTheilnahmescine^cihblbllothek,
welche 5 0 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zählt, worunter Werke aus allen Fächern dec
^licratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl m italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l lg, und man kann sich sow^hl
auf l Tag alsaufSTage, l Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben taglich abonnir^n.
D,e Calaloge kosten zusammc,. Zo kr., körben
aber auch gratis emgesehm werden.
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Am 2 i . October diests Jahres
w e r d e n g e w o n n e n

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e

der zwei prächtigen Häuser in WteNf
Vorstadt Wieden Nr. 647 und 849,

Gulden 5 Y / , H 4 ) Y W, W.
und zwar sämmtlich in barem Gelde, mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Losen.

Den ersten Haupttreffer bildet

das große Haus Nr . »<?,
oder

Gulden Z 0 y,ft ttO W. W.;

den zwetten Haupttreffer,

oder

Gulden 3 ^ 5 O O O W. W.
Die sämmtlichen 21,661 dieser so ausgezeichneten Lotterie s"d eingetheilt in Ge-
winnsse von fi. 200,000,50,000, 2ö,000,12,Z00,6Z00, 5000, /i000,
3000, 3500, 22Z0, 2000, 1750, 1500, 1000, 500 ". unv

/ j 0 0 0 Stück k. k. Ducaten
Bei Abnahme von 5 verkäuflichen Losen erhalt man ein sicher gewinnendes
rothes Frei los, bei Abnahme von 40 gewöhnlichen Losen, 8 rothe und
Ein gelbeS Prämien - Los , welches wenigstens 2 Ducaten in Gold ge-

winnen muß.
Diese rothen Gratis- und gelben Prämien-Lose gewinnen füe sich allein

Gulden W. W. 1 6 5 , 0 0 0 '« barem Gelde.

Das Nss kostet 12'/, fl. NN. TN.
Wien am 22. März «83/.

T)l< Coith's Sohn et Comp,
ln der Singcrstraße Nr. 83/», im eigenen Hause.

Lose dieser Lotterie find im Verschleißgewolbe am Congreßplatze N r . 26 zu haben.


